Berantwortliche Redakteure 
Für den politiſchen Theil: 
€. Fontane, 
für Feuilleton und Vermiſchtes: 
A. Berker, 
für den übrigen redaktionellen Theil: 
5. Schmirdehaus, 
ſämmtlich in Poſen. 
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Mittag Ausgabe. 


Sethsundneunzigſler Jahrgang. 


Inſerate 
werden angenommen 
in Wojen bei der Expeditiem dir 
IJtitung, Wilhelmſtraße 17, 
ferner bei Guf, Ad. Shleh, Hoflief 


Gr. Gerber- u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otis Niekiſch in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in Gueſen bei 3. Ehraplewekl, 
in Meſeritz bei Yh. Maitias s 
in Wreſchen bei 3. Jadeſein 
u. bei den Inſeraten⸗Aunahmeſtellen 


von ©. J. Danube & &., 
Daaſenßtein & Nagler, Rudolf Mofe 
und „Junalidendank“. 


Die „Posener Rzelung“ erscheint täglich drei 
al Das Abonnement beträ; vierteljährlich 


N 6 M 
3) 4,50 M. für die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 
ed Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 
+ 0 stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches jan. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 18. Oktober. S. M. Aviſo „Pfeil“ Kommandant: 
Korvetten⸗Kapitän Dräger, it am 18. Oktober cr. in Alexandria 


eingetroffen und beabſichtigt am 22. d. M. wieder in See 


zu gehen. 


München, 18. Oktober. Ihre Majeſtäten der Kaiſer 


und die Kaiſerin find heute Nachmittag 4 Uhr 16 Min. auf 
dem Außengeleiſe in der Nähe der Hackerbrücke eingetroffen, 


woſelbſt ſich der preußiſche Geſandte Graf Rantzau, der Gene⸗ 


raldireklor der Eiſenbahnen Schnorr v. Carolsfeld, ſowie der 
Polizeipräſident zum Empfange eingefunden hatten. Ihre Ma⸗ 
jeſtäten haben nach nur viertelſtündigem Aufenthalt die Reiſe 
nach Innsbruck fortgeſetzt. 

Berlin, 19. Oktober. Das Programm für die 
abend */s10 Uhr Vormittags Ankunft. Um zwölf Uhr Dejeuner 
im Jagdanzuge. Um eins Jagd im Park. Um acht Uhr Diner. 
Sonntag Vormittag um zehn Uhr Gottesdienſt; um elf Uhr 
Frühſtück; um zwölf Abfahrt zum Ausflug nach dem Comoſee. 
Nach der Rückkehr von dort um acht Uhr Diner. 

München, 18. Oktober. Der König und die Königin 
von Dänemark empfingen geſtern Nachmittag den Beſuch der 
ihnen verwandten Prinzeſfinnen Friedrich und Hilda von An⸗ 
halt. Nach dem Theater machten auch der Herzog und die 


Herzogin, ſowie der Erbprinz von Naſſau dem däniſchen Kös | 


nigspaare ihre Auſwartung. 

München, 18. Oktober. Der König und die Königin 
von Dänemark find heute Vormittag 10¾ Uhr mittelſt Extra⸗ 
zuges nach Italien weitergereiſt. Am Nahnhofe war der hieſige 
ruſſiſche Geſandte zur Verabſchiedung anweſend. 

München, 18. Oktober. Der Herzog und die Herzogin 
von Naſſau, der Erbprinz von Naſſau und die Prinzeſſinnen 


Friedrich und Hilda von Anhalt find heute Abend nach Wien 


weitergereiſt. . 
München, 18. Oktober. Die „Allgem. Ztg.“ feiert die 
Orientreiſe des deutſchen Kaiſers gelegentlich der heutigen Durch⸗ 
reiſe durch Bayern auf das Wärmſte. Jadem ſie auf den 
Gedankenaustauſch des wiedererſtandenen Hellas mit Deutſch⸗ 


land und auf die Jahrzehnte langen dynaſtiſchen Beziehungen 
Bayerns und Griechenlands hinweiſt, begrüßt ſie den Ehebund 
des Kronprinzen von Griechenland als weitere Bürgſchaft der 


Freundſchaft mit Deutſchland und erblickt im Beſuche des Kaiſers 
von Deutſchland in Athen und Konſtantinopel ein neues Zeugniß 
der kaiſerlichen Friedenspolitik zur Befeſtigung der internatio⸗ 


nalen Beziehungen Deutſchlands. 
München, 18. Oktober. In der geſtern ſtattgehabten 


itzung des nzausſchuſſes der Kammern der Abgeordneten 
— 1 > | lifirten Gerüchte von bevorſtehenden Kriſen. 


Wie die „Neue Freie Preſſe“ willen } 
will, handelte es ſich bei den zur Zeit ſtattfindenden gemein⸗ 


ſamen Miniſterberathungen auch um die Frage der Bezeichnung 
Fräulein Franziska 


wies der Finanzminiſter von Riedel die gegen die Novelle zum 
Malzaufſchlagsgeſetz erhobenen Bedenken zurück. 


beſtehenden 42 Aktienbrauereien hätten im Betriebs jahre 
1887/88 einen Rohgewinn von 6 013 000 Mark und einen 
Reingewinn von 3 829 672 Mark erzielt und würden durch die 
Novelle nur mit 185 250 Mark jährlich mehr belaſtet; dagegen 


gerießen dieſelben eine Exportrückvergütung, welche ſie in den 
Stand ſetzten, dieſelbe Malzmenge intenfiver auszubeuten, als 
Der Miniſter hält die endliche, defini⸗ 
tive Einſetzung des erhöhten Malzaufſchlags in den Etat an 
Stelle der alljährlichen neuen Feſiſtellung abſolut nothwendig. 


pie kleinen Brauereien. 


Ohne die Annahme des Definitivums würde er die Beibehal⸗ 


tung des alten Steuerſatzes von 6 Mark pro Hektoliter empfeh⸗ 
Den Antrag, die Brauereien bis zu 3000 Hektoliter 


len. 
Malzverbrauch mit 4½ reſpektive 5 Mark, bis 10 000 Hekto⸗ 


liter mit 6 Mark und über 10 000 Hektoliter mit 6 Mark 
zu beſteuern, weiſt der Minifter zurück, weil der mit dieſer 


Beſteuerungsart verbundene Steuerausfall gegen 3 500 000 M. 
betragen würde, während die Staatsfinanzen höchſtens einen 
Ausfall von 2 000 000 entbehren könnten. In dieſem Falle 
wäre er genöthigt, die Gebühren⸗Novelle zurüdzugiehen. Der 


Miniſter betont ſchließlich noch, daß er die Zuschläge nach oben 


hin nicht aufrecht halten lönne, wenn der Malzaufſchlag auch 
fernerhin proviſoriſch bleibe. 


Karlsruhe, 18. Okt. Die Geſandtſchaft des Sultans von 
Zanzibar ift heute Vormittag 11¼ Uhr vom Großherzog in Baden⸗ 


Baden in Audienz empfangen worden. Die Geſandtſchaft wurde 


nach dem S leitet, dort vom Oberſtkammer⸗ 
el en . ſichert, daß die Nachricht mehrerer Blätter über das Zuſammen⸗ 


treffen des ehemaligen Fürſten von Butgarien, jetzigen Grafen 


herrn Freiherrn v. Gemmingen eingeführt und von dem preußi⸗ 
ſchen Geſandten v. Eiſendecher vorgeſtellt. Der Großherzog 
beantwortete die Anſprache der Geſandtſchaft in franzöſiſcher 
Sprache. Nach der Audienz wurde die Geſandtſchaft der Groß⸗ 


herzogin, der Kronprinzeſſin von Schweden und dem Erbgroß⸗ 


herzog nebſt Gemahlin vor; felt. 


Dr. Brehmer eine zündende Weihrede. 


An⸗ 
weſenheit des Kaiſerpaares in Monza ift Folgendes: Sonn⸗ 


Die Groß⸗ 
brauereien würden dadurch keineswegs bedroht, die in Bayern 


Sonnabend, 19. Oktober. 


Insersto,die 
Raum in der Morgenausgabe 20 Pf, auf der letzten 
Seite 30 Pf., inderAbendausgabe 30 Pf., an bevor- 
gter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
tion für die Abendausgabe bis I | Uhr Vormittags, für 


'espaltene Petitzeile oder deren 


1889. 


die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


Lübeck, 18. Oktober. Anläßlich der heute ſtattgehabten 


Enthüllung des „Emanuel Geibel⸗Denkmals“ iſt die Stadt aufs 


Reichſte geſchmückt. Beſonders das Geburts⸗ und Sterbehaus 


des Dichters prangt in Blumen⸗ und Guirlandenſchmuck. Um 


1½ Uhr Nachmittags ſetzte ſich der große Feſtzug, an welchem 
etwa 2000 Perſonen aller Stände und Gewerke Theil nahmen, 
nach dem Denkmalsplatz in Bewegung. Dieſer Platz — der 
alte Koberg — war gleichfalls aufs Prächtigſte geſchmückt und 
von drei großen dichtbeſetzten Tribünen eingerahmt. Die ganze 
Bevölkerung Lübecks betheiligte ſich an der Feier. Wilhelm 
Jenſen und andere Gäſte, ſowie der Erbauer des Denkmals, 
Profeſſor Volz⸗Karlsruhe, waren anweſend. Nachdem die Feſt⸗ 
verſammlung Aufſtellung genommen hatte, hielt Rechtsanwalt 
Der älteſte Enkel Gei- 
bels ließ darauf die Hülle fallen, während zugleich das Geläute 
aller Glocken einfiel. Senator Dr. Bohn übergab das Dent- 
mal der Stadt Lübeck, Namens welcher Bürgermeiſter Dr. 
Kulenkamp daſſelbe mit Worten des Dankes für die Spender 


übernahm. Am Fuße des Denkmals wurden hierauf zahlreiche 
Namentlich waren von der deutſchen 


Kränze niedergelegt. 
Schillerſtiftung, der „Zwangloſen Vereinigung“ in München, 


von dem niederſächfiſchen Sängerbunde, dem Verbande der 


Vereine deutſcher Studenten, welch letzterer auch eine Deputa⸗ 
lion entſendet hatte, ferner von dem Johanneum in Lüneburg, 
dem Profeſſor Holm in Palermo, einem Freunde des verſtor⸗ 
Ben Dichters, und Anderen prachtvolle Kränze geſpendet 
worden. 

Hamburg, 18. Oktober. Zu den zwölf Stauergeſchäften, 
welche die Forderungen der Stauerleute bewilligt haben, ſind 
noch achtzehn hinzugekommen, welche den geforderten Stückgut⸗ 
Lohntarif anerkennen wollen. Von dieſen dreißig Stauern 


vertreten zwei Arbeitgeber größere Dampferlinien, welche vom 


Montag ab nach den neuen Lohnbe dingungen zahlen werden. 
Da überhaupt in Hamburg und Altona nur 38 Stauerei⸗ 


Betriebe find, fo fehlen nur noch 8 Arbeitgeber, die wahrſcheinlich 
noch heute oder morgen die Wünſche der Stauerleute ers | 


füllen werden. 


Freiherr v. Kosjek, it mit der Vertretung des Kaiſers bei den 
in Athen ſtattfindenden Hochzeitsfeierlichkeiten betraut worden. 
Wien, 18. Oktober. Die gemeinſamen Miniſterberathungen, 


an denen auch der öſterreichiſche Handelsminiſter, de Bacquehem, 


theilnahm, fanden heute mit einem unter Vorfitz des Kaiſers 
abgehaltenen Miniſterrathe ihren Abſchluß. Der Kaifer reift 
heute Abend nach Meran ab. — Die Meldungen, daß die ge⸗ 
meinſamen Miniſterberathungen ſich auch mit der geſetzlich ge⸗ 


löſten Frage betreffs der Embleme in der Armee beſchäftigt 
hätten, find, wie das K. K. Telegraphen⸗Korreſpondenzbureau 


mittheilt, grundlos, desgleichen alle aus Peſt und Wien ſigna⸗ 
Wien, 18. Oktober. 
der Armee als kaiſerlich und königlich. Das Blatt erinnert 


dabei an die in der letzten Frühjahrsſeſſion der Delegationen 
vom Miniſterpräſibenten Tisza abgegebene Erklärung, die ungas 


riſche Delegation möge in dieſer Sache die Hände der Regierung 
Slupce, Frau Auerbach aus Warſchau, Friedmann aus Dresden, 


nicht binden, da die Frage von den kompetenten Faktoren reiflich 


erwogen und ſeiner Zeit gelöſt werden würde, und fügt hinzu, 
Namen 
Man könne im 
Gegenſatz zu der in Peſt herrſchenden Erwägung den Ergebniſſen 


die Frage ſei von zu ſekundärer Bedeutung, um den 
einer ſtaats rechtlichen Frage zu verdienen. 


der Miniſterkonferenzen kühlen Blutes enigegenjehen. 
Wien, 18. Oktober. 


präſidenten Grafen Taaffe, 


Reichsfinanzminiſter, ſowle mit mehreren öſterreichiſchen und 


ungariſchen Miniſtern und dem erſten Sektionschef Syögyent | 
zur Mittagstafel geladen. — Der diesſeitige Botſchafter in 
Konſtantinopel, Freiherr v. Calice, iſt geſtern auf ſeinen Poſten 


abgereiſt. 


Krakau, 18. Oktober. Eine Gerichtskommiſſion aus 


Przemynl begab fih nach Lublin in Rieſſiſch⸗Polen, um die dort 


verhafteten beiden öſterreichiſchen Deſerteure zu verhören, welche 


verdächtig ſind, die bekannten Mordattentate auf zwei Offiziere 


in Jaroslau verübt zu haben. 
Graz, 18. Oktober. Von authentiſcher Seite wird ver⸗ 


Hartenau, mit dem Prinzen Ferdinand von Koburg in Paris 


unbegründet ſei, da Graf Hartenau Graz in der letzten Zeit 


überhaupt nicht verlaſſen habe. 
Bern, 18. Oktober. Der Miterbauer des Eiffelthurmes 


Der rumäniſche Miniſter des Aeuße⸗ 
ren und der rumäniſche Geſandte Vacarescu waren geſtern bei 


| joco 21,00, 


dem Miniſter des Aeußeren Grafen Kalnoky mit dem Miniſter⸗ 
dem Kriegsminiſter und dem 


November-Oezember 6,95 Br., — Gd. Wetter: Regnorisch. 0 
Hamburg, 18. Ok tbr. Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Rohzuoker 

J. Produkt Basis 88 pCt. Rendament, neue Usance, frei am Bord er. por 
12,67, 


Ingenieur Koechlin hat bei dem Bundesrath um die Konzeſſion 
für die Erbauung einer Drahtſeilbahn von Lauterbrunnen auf 
die Jungfrau nachgeſucht. Die Bahn würde größtentheils in 
einem Tunnel bis zur Spitze der Jungfrau geführt werden. 
Die Koſten find auf 10 Millionen Fres. veranſchlagt. 

Mailand, 18. Oktbr. Sämmtliche Prinzen und Prin⸗ 
seffinnen des italieniſchen Königs hauſes treffen heute Abend 
hier ein und begeben ſich zum Empfange des Kaiſers Wilhelm 
und der Kaiſerin Auguſta Viktoria nach Monza, wo das deutſche 
Kaiſerpaar morgen Vormittag 9 Uhr 30 Min. erwartet wird. 
Miniſterpräfident Crispi ift bereits in Monza anweſend. 

Kouſtantinopel, 18. Oktober. Die italieniſche Regie⸗ 
rung hat den zum Nachfolger von Photiades Paſcha als türki⸗ 
ſchen Geſandten in Rom vorgeſchlagenen Wahan Effendi ohne 
Angabe eines Grundes abgelehnt. 

Belgrad, 18. Oktober. Die radikale Partei hat beſchloſſen, 
zum Präſidenten der Skupſchtina Paſchic, zum erſten Vize⸗ 
präfidenten Katits zu wählen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 19. Oltober. 

Hotel de Rome — F. Klage & Oo. Rittergutsbeſttzer Wisli⸗ 
ceny mit Frau aus Konarskte, Rentiere Frau Eſſe mit Tochter aus 
Rußland, kalſerl. Architelt Werner aus Wilna, Oberſt⸗Lieutenant und 
Rittergutsbeſitzer v. Werder mit Frau aus Gr. Gutowy, Dr. Bönge 


aus Berlin, Fabrikant Wieſner aus Ottenſen, Schauspielerin Frl. Parlow 


aus Berlin, die Kaufleute Borchert aus Rheydt, Booch, Nitſche und 
Popitz aus Leipzig, Jacob aus Berlin, Laſch aus Köln, Muller aus 


Raſchkow, Thaler aus Mainz, Muller aus Plauen. 
| Stera’s Hotel 


de l'Europe. Inſpektor Kallenberg aus Elberfeld, 
Gutsbeſitzer Pruminski aus Eydtkuhnen, Kaufmann v. Jwierski aus 
Königsberg, Generalagent Macher aus Minden, Frau Peters und 
Tochter aus Dresden und Architekt Köhler aus Berlin. 

Hotel de Berlin. Ritterguts beſitzer v. Dobrzycki aus Bablin, 
Amtsrichter Zborowski aus Inowrazlaw, Kaufmann Wilde aus Ham⸗ 
Burg, 5 v. Jezewski aus Mlodzikowo, Frl. Kujawska aus 

romberg. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Zimmermeiſter Höhne aus Birnbaum, 
die Fabrikanten Johann Noak und Gottlieb Nsak aus Forſt und 


Willy Hüffers aus Lodz, die Kaufleute Max Mandus und Wilhelm 
Wien, 18. Oktober. Der diesſeilige Geſandte in Athen, 


Kannmanns aus Berlin, Joſef Ktiſteller aus Breslau, Karl Zimmer⸗ 
mann aus Straßburg, L. Werner aus Köln, F. Hellinger aus Eſſen 
und M. Paul aus Regensburg, Königlicher Bank⸗Direktor a. D. 


Gravenſtein aus Berlin und Königlicher Regierungs⸗Baumeiſter Gerard 


Berlin. 
J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel. 
Kaufmann Paſchke aus Breslau, Sergeant Walter nebſt Frau aus 
Schtimm, Fabrikant Müller aus Song 

e Hotel „Bellevue“. Die Kaufleute Oberketter aus Leipzig, 
Schatzmann aus Potsdam, Thenert aus Stettin. 

Grand Hotel de France. Ritterautsdeſttzer v. Moſzezenski aus 
Stempuchowo, Kanonikus Kraus aus Ban die Kaufleute Kflaczenski 
aus Polen, Michalowski aus Kaliſch, ojeicti aus Thorn, Schultz 
aus Breslau, Kriml aus Frankfurt a. O. und Vierekel aus Libau, 
Gutsverwalter Timm aus Adl. Kijewo b. Culm, Hausbeſitzer Hinzke 
aus Inſterburg. 

Georg Müllers Hotel „Zum alten deutschen Hause“. Die 
Kaufleute Theodor Lüdtke aus Pollnow und Adolf Eggen aus Olden⸗ 
burg, Landwirth von Juchewsky aus Urbanno, Förſter Stanisl. Domi⸗ 
dewsly aus Koſtſchin, Beamter Albert Runghauſen aus Schokken und 


aus 


Kotpatzly aus D 
tel garni. 


amig. 
eodor Jahas Ho Die Kaufleute Liß aus Leipzig, 


1 


Koehler aus Karlsruhe und Jans aus Hamburg, Fräul. Kolpatztt 


aus Danzig. 

Kellers Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Piekarski aus 
Roſenberger aus Breslau, Frl. Caspari aus Czarnikau. 

Arndt's Hotel früher 
Rawitſch, die Kaufleute Hutzow aus Güldenhof, Schmidt und Frank 
aus Berlin. 


r...... ÜICT INTER SEN STE DEN ENTE 


Telegraphische Börsenberichte. 


Produkton- Kurse. 
Köln, 18, Oktbr. (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger loco 18,75, do. ſromder 
do. per November 19,35, per März 19,80. Roggen hiesiger tooo 
fremder loco 17,90, per November 16,20, per März 16,85. Haf 


Scharffenberg. Fabrikant Winckler aus 4 


ii 
| 


A 
i 
| 


15,50 er hiesiger 
250 13,75, fremder 15,75. Aüböl loco 71,00, per Oktober 69,90, Mal 61,50. 
Bremen, I8. Oktober. Petroleum (Schlussbericht), ruhig, looo, Stan- 


dard white 6,95 Br. 
Norddeutsche Wollkämmerei 257 bez. 
Aktien des Norddeutschen Lloyd 177 bez. 
Hamburg, 18. Okt. (Getreidemarkt) Weizen loco ruhig, holsteinischer 
ooo neuer 175—184. Roggen looo fest, mecklenburg. loco neuer 185—174, 
russischer loco fest, 108 bis 114. Hafer still. Gerste ruhig. Aüböl, unverzolft 
ruhig, loco 69. 
zember 22 Br., per April-Mai 21¼½ Gr., per Mai-Juni 21½ 8 


Mm — 


H 


Spiritus still, ger, Oktober-November 22¼ 8r., por November-De- 


ffee ruhig, 
Umsatz 2000 Sack. — Petroſeum fest. Standard white looo 6,95 Br., 6,99 Gd. por 


Oktobar 11,72½, per Dezember 11,95, per März 12,42½, per ‚Mai 
8. 


per Januar-April - 
Roggen fest, per Oktober 14,00, per s‚anuar-April 15,00. Mehi beh; 


ber 37,00, 
April 39,00. 


E 


* 


— 


92.70, u. Orientani.64,30, til, Orientenl. 64,10, 4 proz. Spanier\ 


m 9 — F ac 
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* Au E 28% „zug, loco 28,00. 


Weisser Zucker beh., Nr. 3 per 100 Kilogramm N 32,80, per 
November 33,00, per Oktober-Januar 33,10, per er pril 327 

Havre, 18. Oktbr, (Telegramm der Hamburger Firma Be Ziegler & Co. 
Kaffee in Newyork schloss mit 10 Points Baisse. 

Rio 7000 Sack, Santos 6000 Sack, Recettes für gestern.] 

Havre, 18. Oktober. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffee good average Santos per Dezember 95,50, per März 93,75, per Mai 


93,25. Ruhig. 
* . 18. Okt. (Produktenmarkt.) Talg loco 47,00, per August —,—, 
Weizen loco 10,50. Roggen loco 7,00. Hafer loco 4,30. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
toco 13,00. — Wetter: Heiter. 
Amsterdam, 18. Oktober, (Getreidemarkt) Weizen auf Termine nie- 
4 0 per November 191, per März 201. Roggen loco höher, auf Termine ge- 
schäftslos, per Oktober 138 a 139 a 138, ‚per März 144 a 145 ajl44 a 143 a 
144, Raps per Herbst 385. Rüböl loco 333,, „ per Herbst 320% per Mai 32. 
Amsterdam, 18. Oktober, Java-Kaftee good ordinary 32 
Amsterdam, 18. Oktober, Bancazinn 55%. 
Antwerpen, I8. Oktober. (Getreidemarkt.) Weizen {ruhig. Roggen fest, 
Hofer behauptet. Gerste unverändert. 
Antwerpen, 18. Oktober, Petroleummarkt (Schlussbericht.) Raffinirtes, 
Type weiss loco 17½ bez., u. Br., per Oktober 17% Br, per November- 
Dezember 17½ Br., per Januar-März 17½ Br. Ruhig. 
London, 18. Oktober. Getreidemarkt. (Schlussbericht) Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 37 460, Gerste 7740, Hafer 59 140 Orts, 
b Englischer Weizen ruhig, stetig, fremder zu Gunsten der Käufer, angekom- 
Zooe Ladungen ruhig, Mehl ruhig, Mais !/, bis ½ sh., Gerste ½, Hafer stramm 
ca. ½ sh. höher. 


aa on, 18. Oktober, An der Küste I Weizenladungen angeboten. — 
otter: Milde. 
London, 18. Oktober. 96pCt. Jevazucker 14½ träge, Rübenrohzucker neue 


Ernte per Oktober 1½ träge. Centrifugal Cuba —. 


London, 18, Oktober. Chili-Kupfer 42%, per 3 Monat 42½. 
55 TOFT gow, 18. Oktbr, Roheisen. Schiuss. Mixed numbres warrants 
sh. 8 
9520 ford, 17. Oktober. In Wolle gutes Geschäft, anziehend, namentlich 


Alpacca- und Mohairwolle, Garne belebt, theurer, Stoffe anziehend. 
) Liverpool, 18. Oktober. Getreidemarkt. Weizen Tendenz zu Gunsten 
der Käufer, andere Artikel eher stetig. — Wetter: Regnerisch, 
Liverpool, 18. Oktober. Baumwollen-Wochenbericht. Wochenumsatz 52 000, 
‚desgl. von amerikanisch 44 000, desgl. für Spekulation —, desgl. für Export 
'400 desgl. für wirkl. Konsum 48 000, desgl. unmittelbar ex Schiff u. Lagerhäuser 
60 000, Wirkl. Export 3000, Import der Woche 71 000, davon amerikanische 
57 000, Vorrath 354000, davon amerikanische 193 000, Schwimmend nach Gross- 
britannien 264 000, davon amerikanische 242 000. 

Liverpool, 18. Okt. Baumwolle, n Muthmasslicher Umsatz 

8000 Ballen. Mässige Nachfrage. Tagesimport 16000 B 
Live rpool, 18. Oktober. Baumwolle, Umsatz 8 000 B., davon für Spe- 
kulation und Export 500 B. Ruhig. 

Manchester, 18. Okt. 12r Water Taylor 7%, 30r Water Taylor 9, 20r Water 
Leigh 8, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 8%, 40r Mayoll 9%, 40r Medio 
Wilkinson 10%, 32r Warpscops Lees 3%, 36r War ae Rowland 9½, 40r Double 
Weston 10, 60r Double courante Qualität 13% 1l6yds 16 x 16 grey Printers 
‚zus 32r/46r 182. stetig, z 

New-York, 18. Okttr, Anfengsnotirungen. Petroleum Pipe line certi- 
ficates per November 100% Weizen pr. Dezember 86½ 

Newyork, 17. Oktober, Waarenbericht, Baumwolle in New-York 10°%/,,, do. in 
New-Orleans 95% Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in, New-York 7,00 Cd. do. in 
Philadelphia 7,06 Gd., rohes Petroleum in New-York 7,50, do. Pipe line Certi- 
— per Nov. 100%. Fest, ruhig. Schmalz loco 6,67, do. Hohe und Brothers 

7,00. — Zucker (Fair refining Muscovados) — nom. Mais (New) 39¼. — Rother 
Winterweizen loco 85 ½, Kaffee (Fair Rio-) 19½ Mehl 2 D, 65 C. Getreidefracht 
"e ah Kupfer per November nom. Weizen per Oktober 84%, per November 
Jas Per, Dezember 86°/,. — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin, per Novbr. 15,02, per 
var 15, 


Berlin, 19. Oktober, Wetter: Trübe. 
Newyork, 18. Oktober. Rother Winterweizen niedriger, per Oktober 
84 ber November 84%, per Dezember 86. 


Fonds-Kurse, 
Hamburg, 16. Oktober. Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 
Silber in Barren pr, Kilogr. 126,75 Br, 126,25 Gd. 
4 Frankfurt a M., 18. Oktober. (Schluss-Course,) Still. 

Lond. Wechs. 20,40, Pariser do. 80,875, Wiener do. 170,60, Reichsanl. 107,80 
Oesterr, Silberr. 72, 40, do, Papierr, 71,60, do. 5 proz. do. 85, 40. do. 4proz. Goſdr. 
94,30, 1860 Loose 121. 50, Aproz, ung. Golar. 85,20, Italiener 98300. h * —.— 

4 nif, 
92.30, Konvertirte Türken 17 ‚00, .— e portugisische Anleihen 6 9005. 
Be serb, Rente 83,200), Serb. Tabaksr, 8 369, 8 pr. cons, Mexik: 94, 40, Bönm 
Westb. 2881/2, Centr, Paola 112,30, ee 20% PGalizier 164% Gotthardbahn 
181.30, ness. Ludwb. 124,90, Lombarden 107 00 Lüb.-Büchener 195,00, Nordwestb. 
oa Unterelb. Pr.-Akt. —,—, Kreditactien 2 8 Darmstädt, Bank 170 70, ‚Mitteld. 
bank 114,50, Reichsbank 136 ‚00, Disk,-Kommandit 233,80, Sproz, amor“. 


2782 Gd. 


- Rum. 96,90:), do. 4 proz. innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 195%/,, 


Warschau... 6 | 8 T. 


* * Feste Umrechnung: 


j Bank Diskonto: Wechsel v. 18 


Tonden 5 I. 


Dresdener Bank 161,90, Anglo - Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
148, 00, 4pCt. griech, Monopol-Anleihe 79,200, 44pCt. Portugiesen 99,30, Siemens 
Glasindustrie 164,50, Ludwig Wessel Aktiengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4%) neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Dux-Bodenbacher —,— 
ungar. Papierrente —,—, Portiand-Cementwetke Heidelberg —.—, Mecklenburger 
—, Veloce 144,70, internat. Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin-Wilmersdorfer —,—. 

4% Procent. Silber —. 
r comptant. 
Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 260%, Franzosen 201%, Galizier 

—, Lombarden 107%, Egypter 92,40, Diskonto-Kommandit 234,30, Darmstädter 


Livre Sterl, = 20 M. 1 Doll. 
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we 
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Brnschw.20 107,80 be 
$ 142,50 bz 
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stordam.....| 2 2 — 
i 20,405 bz 
8 T. ‚85 
18T. 
3w. 
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> d 4 86,60 kl. 86,75) 


ËVUVEFOİBNS nsession sesesissesse 


FE Fe 5 


d 
SpanischeSchuld 
Türk. A. 1865 in 

Pfund Sterl, cv. 


do. Eg. eb. Al 


S À ag N RE) u 
ra * Di topit Py v a * 


A P 

* J á 
fabrikation —,—, 4proz, Ungarische Goldrente —.—, Mainzer —, Russische 
Südwestbahn —,-, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
tinental- Guano —,—. Türkenloose —,—, Dresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 


ost —,.—. 

Wien, I8. Oktober. (Schluss-Course). Ungeachtet schwacher Auslandskurse 
fest. Lokalwerthe, Staatsbahnaktien und Notenrenten lebhafter. 

Oesterr. Dr 84,30, do. 5 proz. do. 99,80, do. Silberrente 85,00, ptoz: 
Goldrente 110,40, do. ungar. Goidr. 100,29, 5proz. Papierrente 95,7 75, 860 er 
Loose 138,75, Anglo-Aust. 143,75, Länderbank 252,20, Kreditaktien 306,15, 8 
bank 240, 30, Ung. Kredit 317,75, Wiener Bankverein 114 25, Böhm. Westbahn 340,50, 
Busch. Eisenb, 395,50, Dux-Bodenb, —,—, Eibethalb. 221,00, Elisabeth. —,—, Nordb, 
2585,00, Franzosen 237 ‚35, Galizier 192,75, Alp. Montan-Aktien 92 ‚90, Lembe 
Czernowitz 235,25, Lombarden 126,00, Nordwestbahn 191,50, Pardubitzer 169,00, 
Tramway —,---, Tabakaktien 120,75, Amsterdamer 93,60, Deutsche Plätze 58,50, 
Lond. Wechsel 119,50, Pariser do 47,35, Napoleons 9,49, Marknoten 58,45, 
Russ, Banken. 1,22%, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 

Paris, IB. Oktober. Besser. 

3proz. amort. A. 90,60, 3 proz. Rente 87,30, 4½ proz. ronde 105,62:/,, 
italienische 5proz. R. 93,82½, österreichische Goldrente 93 da 4proz. ungar. 
Goldrente 86,06, 4 por Russen 1880 94,10, 4proz. Russen 1889 91,40, 4proz. 
unif. Egypter 468,12, 4proz. Spanier äussere Anleihe 75, Konv. Türken 17,12Y, 
Türkische Loose 71,00, 5proz. privil, Türk. - Obligationen 451,25, Franzosen 
517,50, Lombarden 278 75, do. Prioritäten 310,00, Banque ottomane 548 ‚25, 
Banque de Paris 862,50, Banque d’escompte 522 50, Credit foncier 1312,56, 
do. mobilier 491,25, Meridional-Aktien 701,25, Panama-Kanal- Aktien 55,00, do. 
5proz. Obligationen 43,50, Rio Tinto Aktien 312,50, Suezkanal Aktion 2325,00, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122/,, do. London, kurz 25,22, Chèques auf London 


25,24, Compt. d’Escompte 60, 
3%, Rente 87,18, ungar. Goldrente 


Paris, 17. Oktbr. Boulevardverkehr, 
—,—; Italiener 93,62°/, Türken 17,07!/,, Spanier 75, Egypter 467,81, Banque 
Panama-Aktien —,—, Türkenloose —,—, Lom- 


ottomane 546,25, Rio Tinto 307,50, 
barden —.—. Behauptet. 

Petersburg, 18. Oktober. Wechsel London 3 Mt. 96,30, do. Berlin 3 Mt. 
471% do. Amsterdam 3 tit. 79,75, do. Paris 38,10, */-Imperials 7,74, Russ, 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) 260, do. 1866 (gest.) 237, Russ. Anl. von 1873 —, 
do. Il. Orientanleihe sale do. Ill. do. 99%, do. Anl. von 1884 —,—, do. 4proz. 
innere Anleihe 84°/,, do. 45% Bodenkred,-Pfandbr. 149 ½, Grosse Russ. Eisenb. 2413/,. 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien 281, Petersburg. Diskontobank 650, do. intern. 
bank 537, do. Privat-Handelsb. 353, fluss. Bank für ausw. Handel 255½, Warsch. 
Diskontobank —, Privatdiskont 6. 

voado n: 18. Oktober. (Schtuss - Course.) Ruhig. 

ngi. / proz. Consols 97/9, Preuss. Aproz. —— 105, Italien, Sproz. Rente 
927/,, Fe 10%, 4proz. Russen von 1889 91?/,, Conv. Türken 16, Oesterr. 
Silberrente 72, do. Goldrente 92, 4proz. ungarische Goldrente 85, Aproz. Spanier 
74°/,, 5proz. privil. Egypter 102°/,, 4proz. unifiz. do, 92½, 3proz. garant. do. 100%/,, 
4iproz. egypt. Tributanl. 92°/,, Convert. Mexik. 94%/,, Ottomanbank 11 ¾8, Suezaktien 
82, Canada Pacific 71, De Beers Aktien neue 22. 

Platzdisdiskont 3%, Silber — 

Rio Tinto 12%, Rubinen Aktien 13/4 % Agio. 

in die Bank flossen heute 646 000 Ffd. Steri. 

Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd, Sterl. 

New-York, 17. Oktober. (Sohluss-Course), Anfangs unregslmüssig, 
Schluss schwach, 
Wechsel auf London (60 Tage) 4,82, Cable Transfers 4,87, Wechsel auf Paris 
(60 Tage) 5,21%, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94%, 4proz. fundirte Anleihe 127, 
Canadian Pacific-Aktien 69%, Central Paoifio do. 34 ½, Chicago u, North-Western do. 
11½, Chicago, Milwaukee & St. Paul do. 69, Illinois Cent. do. 117, Lake Shore- 
Michig. South do, 105%, Louisville & Nasville do. 79%, N.-Y, Lake Erie & Western 
do. 29, NY. Lake Erie, West., und Mort-Bonds 104, N.-Y., Cent & Hudson River 
do. 106% Northern Pacific. Prefered do. 71%, Norfolk & Western Preferred do. 
56, Philadelphia & 3 do. 44½f, St. Louis & San Francisco Pref, do. 57%, 
Union Pacific do. 64½, Wabash, St. Louis Pacifc Pref, do. 31. 

Geld leicht, für Regierungsbonds 6, für andere Sicherheiten ebenfall 
6 Prozent. 

Newyork, 18. Oktober. Anfangscourse. Erie-Bahnaktien 29, Erie-Bahn 
second Bonds 10%, Wabash preferred 31, Illinois Centralbahn-Aktien 117½, 
New-York Centralbahn-Aktien 106 ¼, Central-Pacific Aktien 34%, Reading u. 
Philadelphia Aktien 44½, Louisville u. Nashville Aktien 80'/, Lake Shere Aktien 
1057/2, Chicago Milwaukee u. St. Paul Aktien 681/4. 


Fonds- und Aktien-Börse. 

Berlin, 18. Oktober. Die heutige Börse eröffnete in mässig fester Haltung 
und mit zumeist wenig veränderten Coursen auf spekulativem Gebiet ; aber die Spe- 
kulation zeigte grosse Zurückhaltung und Geschäft und Umsätze bewegten sich im 
Allgemeinen in engen Grenzen, nur vereinzelte Ultimowerthe hatten periodisch be- 
langreichere Umsätze für sich. Die von den fremden Börsenplätzen vorliegenden 
Tendenzmeldungen lauteten nicht gerade ungünstig, gewannen aber hier keinen be- 
merkenswerthen Einfluss auf die Stimmung; dagegen fanden die Verhältnisse des 
Geldmarktes eine günstigere Beurtheilung, so dass der Börsenschluss allgemein 
eine weitere Befestigung erkennen liess. — Der Kapitalsmarkt erwies sich ziemlich 
fest für heimische solide Anlagen, aber Reichsanleihen und Pfeussische Konsols 
etwas abgeschwächt; fremde, festen Zins tragenden Papiere waren zumeist ziem- 
jich behauptet; fremde Staatsfonds und Renten schwach. Der Privatdiskont wurde 
mit 4%/, Proz. notirt. — Auf internationalem Gebiet gingen Oesterreichische Kre- 
ditaktien zu schwankender Notiz ziemlich lebhaft um. Franzosen fester und leb- 
hafter, Gotthardbahn und Warschau-Wien matter; andere ausländische Bahnen we- 
nig verändert und ruhig. — Von den inländischen Eisenbahn-Aktien sind Mainz- 
Ludwigshafen und Lübeck-Büchen als schwächer, ostpreussische Südbahn und Ma- 
Fienburg-Mlawka als fest zu nennen. — Bankaktien fest ; Diskonto-Kommandit- und 


K am Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktienges. 1. Porzellan- und Steingut- Berliner Handelsgesellschafts-Antheile lebhafter, und schliesslich fest. — Industrie- 
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Handels- 


papiere theilweise schwächer, Montanwerthe Anfangs zu etwas nachgebendem Course 
ziemlich belebt, schliesslich befestigt. 
i Produkten - Börse. 
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5 = Oktober. Peru ONO. Wetter: Trübe und feucht, 
n Ermangelung neuer Anregung nahm der heutige Markt 
Artikel flauen Verlauf. * s 1 

Loco - Weizen behauptet. im Terminhandel 
Realisationen naher Sichten weiter ungünstig auf Stimmung und Preise und ist der 
Report ferner gewachsen. Nach ziemlich belebtem Verkehr schloss November- 
Dezember I Mark, April-Mai / Mark niedriger als gestern. 

Von Loco-Roggen wurden Umsätze im offenen Markte nicht bekannt. 
Termine eröffneten zwar nicht nennenswerth höher, als sie gestern geschlossen, 
aber es zeigte sich ziemlich nachhaltige Kauflust, welcher indess besonders durch 
Realisationen Befriedigung wurde; alsdann ermattete der Markt und als die Platz- 
baisse auf theilweise etwas niedrigere, keineswegs aber rentable russische Offerten 
mit Verkäufen vorging, wurde die Tendenz geradezu flau, so dass Kurse I M. nie- 
driger als gestern schlossen. 

Loco-Hafer in feiner Waare gut zu lassen. Termine flau und ca. I Mark 
niedriger, nach Erledigung der Kündigungen fester schliessend. 

Roggenmehl matter, Mais unverändert, 

Rüböl per Oktober in Deckung gefragt und nicht unwesentlich theurer, war 
in den anderen diesjährigen Sichten kaum verändert, per April-Mai unter Schwan- 
kungen sogar merklich billiger, 

Spiritus litt durch starke Realisationen in erster Reihe per Oktober, 
welcher in Folge wahrgenommener Verkaufslust der Hausse seitens der Platzspe- 
kulation und sog. Mitläufer nachhaltig angeboten war. Auch spätere Termine wur- 
den dadurch in Mitleidenschaft gezogen. Oktober schloss 60 Pf, 

Sichten 30 Pf. niedriger als gestern. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) por 1000 ai ie 
matt. Termine — Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — M. 
192 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität — Mark, 135,50 
bis 184,50 bez., ver Oktober-November — bez, per November-Dezember 185,50 
bis 184, ,50—184,75 bez., per Dezember-Januar — bez., per April-Mai 194— 193,25 bez., 
per Mai-Juni — bez. 

Rauh-Weizen per 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —, per Mai-Juni — 

Roggen per 1000 kg. Loco —. 
Kündigungspreis 166 Mark. 


wirkten fortgesetzte 


die anderen 


Loco 
Loco 180 bis 


per diesen Monat 


1000 kg. Loco —. Gekündigt — To. 


— M., 


Termine —. 
Gelbe Lieferungsqualität 
—, per Jnni-Juli — 
Termine —. Gekündigt 250 Tonnen. 
Loco 158—169 Mark nach Qualität. 
qualität — Mk, per diesen Monat 166 bez., per Oktober-November 165,50 bis 
164,75 bez., per November-Dezember 166—165,25—165,50 bez., per Dezember- 
Januar — bez., per April-Mai 168,75—169, 25—168, 50 bez. „ber Mai-Juni — bez. 

Gersto per 1000 kg. Fest. Grosse und kleine 135—200 Mk. nach Qualität. 
Futterrorste — M. 

Hafer per 1009 Kilogr. Loco — Termine —. Gekündigt 300 Tonnen, 
Kündigungspreis 150,50 Mk. Loco 149 bis 170 Mk. 
qualität — Mark, mittel und 
märk, u. mecklenb. 155—159 bez., 
bis 158 bez., feiner schles., preuss. u. 
scher 152—162 frei Wagon bez., per diesen Monat 
Oktober-November 151,50— 150,25 bez., per November-Dezember 
bez., per April-Mai 154,00 bis 153, 50 bez. 

Mais per 1000 kg. Loco —, Termine —. Gekündigt — Tonnen. Kün- 
digungspreis — M. Loco 122—126 Mark nach Qualität, ‚per diesen Monat 129 
Mark, per Oktober-November 118,75 M., per November-Dezember 119,75 M, per 
April-Mai 120,50 M. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 165—200 M., Futterwaare 152—162 m. 
nach Qualität. 

Roggenmehl Nr. O und I per 100 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
matter. Gekündigt — Sack. :Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat, per 
Oktober-November und per November-Dezember 22,7—22,6 bez., per Dezember- 
Januar —, per Januar-Februar —, per April-Mai 23,1—23 bez. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl. Sack. Loco und Termine —. Ge- 
kündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität loco —, per diesen 
Monat — M., per November-Dezember — M. 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inc Sack. Loco 
— M. Termine —. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität loco 

—, per diesen Monat —, per Oktober-November 16,50 M. 

Rüböl per 100 kg. mit Fass. 
Ctr. Kündigungspreis — M. 


Lieferungs- 


nach Qualität. Lieferungs- 
uter ost- u. westpreuss. 153—158 bez., pomm., ucker- 
mittel und guter schlesischer u. böhm. 154 
160—165 ab Bahn bez., Ar: 
151,50—150,25 bez., 


151 ‚25-151'00 


pomm. 


Termine per Oktober höher. i#Gekündigt — 
15 Loco mit Fass — M. Loco ohne Fass — M. Per 
diesenMonat 65,8—66,4 bez., per Oktober-November 63,7 M., per November- 
Dezember 62,4 Moa per Dezember-Januar 62 Mk, per April-Mai 58,5—58,3 bis 
58,7—58,6 bez., per Mai-Juni —. 
Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
— . Ctr. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. 
ona 
Spiritus per 100 Liter ä 100 pCt. = 10000 Liter pCt. nach Tralles loco 
mit Fass — versteuerter —. 


Gekündigt — Liter. 
— M., per diesen Monat —. 
mit 50 Mark Verbrauchsabgabe ohne Fass. 
ngspreis — Mark. Loco ohne Fass 53,7—53,3 
per Oktober-November —, 


Loco — M. Per diesen 


Termine —. Kündigungspreis 
Spiritus 
— Liter. Kündi; 
Monat 53,35—52, per April- 
e it 70 Mark Verbrauchsabgabe. Flau, Gekündigt 30 000 
ritus m ark Verbrauchsabga au. Gekündi Liter. 
Kündigungsoreis 33,3 M. Loco ohne Fass 34,1 bez., per 1 Monat 336 
bis 33,7—33,1 bez., per Oktober-November 31 ‚7-31 1,5 bez., per November-De- 
zember 31,5-31,2 bez., per Dezember-Januar ~, per Januar-Februar —, per 
Februar-März — bez., per April-Mai 32,4—32,1—32,2 bezahlt, per Mai-Juni 32,8 bis 
32,5 bezahlt. 
Weizenmehl Nr. 00 25,75—23,75, Nr. 0 23,75—21,75 bez. 
über re bez. 
Roggenmehl Nr. 0 und I 22,75—21,75, do. feine Marken Nr. 0 und 
1 E a a BER EDS SE Se Re een bezahlt, Nr. 0 4% M. höher als Nr. O und I per 100 kg. brutto 
inch, Sch, 


Flau. Gekündigt 
bez., per diesen 


bez., per Dezember —, 


Feine Marken 


I Frano oder I Lira oder I P 
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